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Vorwort   Vorwort          Revision 
 
 

Vorwort zur 2. Auflage 
 
 
Seit dem Erscheinen der 1. Auflage sind nun sechs Jahre vergangen. In dieser Zeit 

haben nicht nur das rechtliche und steuerliche Schrifttum, die Rechtsprechung und 
Finanzverwaltung sondern vor allem auch der Gesetzgeber zahlreiche Neuerungen 
hervor gebracht, die für die Gestaltung der Vermögens- und Unternehmensnachfolge 
und damit auch die hier vorgestellten Formulare durchaus von Bedeutung sind. 

Die zweite Auflage berücksichtigt insbesondere die mit dem Ehrenamtsstärkungsge-
setz zum 29.3.2013 eingeführte Verbrauchsstiftung, die zum 17.8.2015 in Kraft getre-
tene EU-Erbrechtsverordnung und die mit der Erbschaftsteuerreform 2016 ergan-
genen, für Erwerbe ab dem 1.7.2016 maßgeblichen Neuregelungen zur Verschonung 
unternehmerischen Vermögens. Auch die im Juli veröffentlichen koordinierten Län-
dererlasse zur Anwendung der geänderten Vorschriften des Erbschaftsteuergesetzes 
konnten noch berücksichtigt werden. Gleiches gilt für das in dieser Zeit verabschiede-
te Gesetz zur Änderung der materiellen Zulässigkeitsvoraussetzungen von ärztlichen 
Zwangsmaßnahmen und zur Stärkung des Selbstbestimmungsrechts von Betreuten. 

Angesichts der fortschreitenden Digitalisierung des gesellschaftlichen Lebens wurden 
zudem neue Formulare zum Umgang mit dem digitalen Nachlass, insbesondere Rege-
lungen zum Umgang mit Passwörtern im Todesfall aufgenommen. 

Auch der Nutzer dieses Formularbuches kann von der Digitalisierung profitieren. 
Mittels eines persönlichen Freischaltcodes können alle Formulare für eine persönliche 
Bearbeitung genutzt werden. Außerdem besteht ein direkter Zugriff auf zitierte Nor-
men, Rechtsprechung und einen großen Teil des Schrifttums. 

Anregungen und Kritik sowie auch Vorschläge für neue Formulare sind stets will-
kommen und können unter steuerrecht@beck.de übermittelt werden. Den Autoren 
und dem Verlag sei für den mit der Auflagenbearbeitung erbrachten Einsatz herzlich 
gedankt. 

 
München/Bonn im August 2017 Der Herausgeber 
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Vorwort zur 1. Auflage 
 
 
Die Gestaltung der Vermögens- und Unternehmensnachfolge hat sich vor allem in 

den letzten beiden Jahrzehnten zu einem eigenständigen Schwerpunktbereich in der 
rechtlichen wie der steuerlichen Beratung entwickelt. Eine wesentliche Besonderheit 
dieses Beratungsbereichs ist, dass in ihm zahlreiche, auch fachübergreifende Rechts- 
und Fachgebiete zusammenfließen. Zu den Kerngebieten der Nachfolgeplanung ge-
hören neben dem Erbrecht und Schenkungsrecht das Gesellschaftsrecht, das eheliche 
Güterrecht und – sämtliche Gebiete überlagernd – das Steuerrecht. Daneben aber 
können zahlreiche weitere Rechts- und Fachgebiete besondere Relevanz erhalten, so 
z. B. das Stiftungs- und Gemeinnützigkeitsrecht, das Internationale Privatrecht oder die 
Unternehmensbewertung. Die eigentliche Aufgabe des Nachfolgeberaters liegt in der 
Koordination und Kombination dieser unterschiedlichen Rechtsgebiete zur optimalen 
Erreichung der mit dem Mandanten erarbeiteten Gestaltungsziele. Nachfolgeberatung 
ist daher immer ganzheitliche Beratung. Häufig erfolgt sie auch in interdisziplinären 
Teams, insbesondere unter Beteiligung von Rechtsanwälten, Notaren, Steuerberatern, 
Wirtschaftsprüfern, Unternehmensberatern und Banken. Da allerdings auf diesem Be-
ratungsfeld immer auch private, innerfamiliäre Probleme anzusprechen und zu lösen 
sind, geht die Tendenz des Mandanten meist dahin, den Kreis der Berater möglichst 
klein zu halten oder sogar nur auf eine Person zu reduzieren. Sowohl im Team als auch 
als Einzelberater kann eine optimale Beratungsleistung nur leisten, wer Überblick über 
alle wesentlichen, die Nachfolgeberatung prägenden Rechtsgebiete hat. Der klassische 
Jurist sollte daher auch steuerliche Gestaltungschancen kennen und für steuerliche  
Gestaltungsrisiken sensibilisiert sein. Umgekehrt kann der steuerliche Berater seinen 
Mandanten nur dann kreativ und initiativ betreuen, wenn er einen Überblick über die 
rechtlichen Gestaltungsinstrumente hat. 

Einen solchen interdisziplinären Überblick will das folgende Formularbuch in sei-
nen Kommentierungen der Muster schaffen. Dem ebenfalls im Verlag C. H. Beck er-
schienenen Formularbuch Recht und Steuern im Aufbau folgend, werden den Einzeler-
läuterungen zu den jeweiligen Formularen grundsätzliche Anmerkungen vorangestellt. 
Diese beschreiben unter der Überschrift „Wirtschaftliche Aspekte“ zunächst die mit 
dem jeweiligen Formular verfolgten Gestaltungsziele, die in der Lebenswirklichkeit 
freilich nicht immer nur wirtschaftlich, sondern insbesondere auch familiär geprägt 
sein werden. Im Anschluss daran werden die zum Verständnis des Formulars notwen-
digen allgemeinen rechtlichen Grundlagen dargestellt. In einem dritten Abschnitt der 
grundsätzlichen Anmerkungen werden schließlich die steuerrechtlichen Aspekte er-
örtert, insbesondere eine möglicherweise mit dem Formular (auch) angestrebte Steuer-
optimierung erläutert und auf sich aus den Regelungen ergebende steuerliche Risiken 
hingewiesen. 

Das Formularbuch gliedert sich thematisch in drei Teile: die Vermögensübertragung 
zu Lebzeiten, die Vermögensübertragung von Todes wegen und die Behandlung von 
Spezialthemen. Die Themen sind vielfältig, aber keineswegs erschöpfend, so dass noch 
Aufgaben für folgende Auflagen bleiben. Der geneigte Leser sei zur Anregung der 
Aufnahme weiterer ihm praxisrelevant erscheinender Themen hiermit ermuntert. Die 
beigefügte CD-ROM soll die Arbeit mit den Formularen erleichtern. 

Die Autoren sind durchweg Praktiker und, ohne auf weiterführende Hinweise zu 
Rechtsprechung, Literatur und Verlautbarungen der Finanzverwaltung zu verzichten, 
stets um eine praxisorientierte Darstellung bemüht. Soweit verschiedene Autoren in 
Formularteilen vergleichbare Regelungssachverhalte zu behandeln hatten, wurde be-
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wusst auf eine Vereinheitlichung der Formulierung verzichtet. Der Leser erhält so 
noch mehr Anregungen für die eigene Arbeit und kann sich an der Formulierung  
orientieren, die seinem eigenen Sprachgefühl am nächsten kommt. Wie immer bei 
Formularbüchern gilt auch für dieses, dass es sich bei den Formularen lediglich um 
Beispielsmuster für abstrakte Fälle und nicht um Musterbeispiele der Regelung so viel-
fältiger in der Praxis auftauchender Einzelfälle handeln kann. Die sorgfältige Arbeit am 
Fall und insbesondere eine eigenständige rechtliche Prüfung kann hierdurch nicht er-
setzt werden. 

Gesetzesänderungen und Schreiben der Finanzverwaltung konnten bis zum 1. Mai 
2011 berücksichtigt werden. Auf die Verabschiedung des Steuervereinfachungsgesetzes 
2011 und den Erlass der neuen Erbschaftsteuerrichtlinien konnte nicht mehr gewartet 
werden. 

Der Herausgeber dankt den Autoren zum einen für ihren besonderen Einsatz, zum 
anderen aber auch für ihre Bereitschaft, das in jahrelanger beruflicher Praxis erarbeitete 
Know-how an hoffentlich zahlreiche Leser und Kollegen weiterzugeben. Beides ist 
keineswegs selbstverständlich. Besonderer Dank gilt auch dem Verlag, insbesondere der 
Lektorin Frau Dr. Susanne Fischer. Anregungen, Korrektur- und Ergänzungshinweise 
sowie Verbesserungsvorschläge sind jederzeit willkommen. 

 
München/Bonn, im Mai 2011 Dr. Frank Hannes 
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